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Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Die Bundesregierung ist durch die gemäß § 9 Abs. 2 Satz 2 
des Gesetzes zur Förderung der Stabilität und des Wachs- 
tums der Wirtschaft erfolgte Vorlage der Finanzplanung des 
Bundes 1967 bis 1971 der ihr auferlegten Verpflichtung erst- 
malig nachgekommen. Es wird zu prüfen sein, ob in Zukunft 
nicht auch Alternativrechnungen vorgelegt werden sollten. 

2. Der Deutsche Bundestag sieht die Planung als Schritt auf 
dem Wege zur Festigung der Bundesfinanzen an. Der Bun- 
destag hat der Planung vorerst durch Verabschiedung der 
Steueränderungsgesetze 1967 und des Finanzänderungs- 
gesetzes 1967 Rechnung getragen. Er wird bei der Verab- 
schiedung der Haushaltsgesetze 1968 bis 1971 die jeweils 
gegebene finanzpolitische Lage berücksichtigen. 

3. Der Deutsche Bundestag sieht in der künftigen Finanz- und 
Haushaltsreform eine wesentliche Voraussetzung für eine 
Koordinierung der Finanzverhältnisse von Bund und Län- 
dern. Er erwartet alsbald die zur Beratung erforderlichen 
Vorlagen. 

4. Die zur Finanzplanung des Bundes 1967 bis 1971 eingegan- 
genen Petitionen werden für erledigt erklärt. 

Bonn, den 17. Januar 1968 

Der Haushaltsausschuß 
Schoettle 

Vorsitzender und Berichterstatter 
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